
9
 

O
b
e
rk

o
c
h
e
n
 

   9
.1

 
T
ä
n
z
e
 a

u
s
 a

lle
r W

e
lt 

 E
ine M

ischu
ng

 aus tradition
ellen u

nd m
o

dernen C
h

oreo
graphie

n aus d
er F

olklore un
d

 
dem

 m
e

ditativen T
an

zen,  ein
 A

nge
bot für alle, die g

erne
 reg

elm
äß

ig in
 einem

 12 
A

be
nd

e d
auernden K

urs diese F
orm

 des T
anze

ns  
w

ahrnehm
en m

öchte
n. V

orkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 T

erm
ine: 

 
M

ittw
och, 11.1./ 1

8.1./25.1./1.2./ 8.2./ 15.2./ 29.2./
 

 
7.3./ 14.3. un

d 21.3.2012, 20 – 21.30 U
hr 

Leitun
g: 

 
E

vam
aria S

iegm
und, T

anzpä
dago

gin 
O

rt: 
 

O
berkoche

n, K
ind

erhaus, groß
er S

aal,   
 

 
G

uten
bachw

eg 
K

osten: 
 

50,- 
€ , T

eiln
ehm

erbeitrag für 10 A
bend

e bitte bei 
A

nm
eld

ung überw
eisen auf d

as K
onto der E

va
ng. E

rw
achsen

en
bild

ung, 
E

B
 11

0 00
4 790, B

LZ
 614 50

0 50, K
S

K
 A

alen;  
Infos un

d A
nm

eldun
g b

ei F
rau S

iegm
und, T

el. 0736
4/55

41 
In Z

usam
m

e
narb

eit m
it der V

olkshochschule O
b

erkoche
n 

 F
o
rts

e
tz

u
n
g
s
k
u
rs

 
T

erm
ine: 

 
ab M

ittw
och, 18.4./2

5.4./2.5./9.5./1
6.5./23.5./13.6./2

0.6./4.7./11.7. u
nd  

 
 

18.7.20
12, 2

0 – 2
1.3

0 U
hr 

K
osten: 

 
60,- € , T

eiln
ehm

erbeitrag für 12 A
b

en
de (alle andere

n A
ng

aben s.o.) 
   9
.2

 
M

e
d
ita

tiv
e
s
 T

a
n
ze

n
 

 S
ich 

selbst 
einen 

w
ohltuen

de
n 

A
ben

d 
gö

nnen. 
A

ussteige
n 

aus 
A

lltagshektik 
und

 
E

ntspann
un

g fin
den, für and

ere G
eda

nken P
latz schaffen und gem

einsam
 m

it and
eren

 
M

ensche
n, die F

reude an M
usik und B

ew
egung h

ab
en, in den A

be
nd hineinta

nzen. 
V

orkenntnisse sind nicht erforderlich! B
equem

es S
chu

hw
erk ist sinnvoll. 

D
ie A

be
nd

e könne
n reg

elm
äß

ig m
on

atlich ab
er auch einzeln besucht w

erde
n. 

 T
erm

ine und T
hem

en: 
M

o. 16.01.  
D

en Jahresreige
n fröhlich m

it einem
 T

an
zab

end begin
ne

n 
M

o. 06.02.  
E

s w
ird heller m

itten im
 kalten F

ebruar.  
 

 
W

ir tanzen d
em

 Licht e
ntg

egen. 
M

o. 12.03. 
F

rühlingsfreude tanzen! M
it den K

n
osp

en d
as G

rün em
pfang

en  
 

 
un

d m
it dem

 Lied d
er Lerche d

en W
interschlaf abschütteln 

M
o. 02.04. 

G
etan

zte G
ed

anken zu O
stern in der K

arw
och

e  
B

eginn 20.1
5 U

hr 
M

o. 14.05. 
Im

 W
onnem

onat M
ai m

it de
n B

lüte
n um

 die W
ette tanzen 

M
o. 18.06. 

T
anzen

d einen hellen, w
arm

en S
om

m
eraben

d g
enieß

en 
M

o. 02.07. 
S

om
m

erzeit, R
eisezeit. H

erzliche E
inladun

g zu T
ä

nze
n un

d R
hythm

e
n  

 
 

aus a
nd

eren Lä
ndern! 

M
o 17.0

9.  
F

rüchte fallen vo
n de

n B
äum

e
n -bunte B

lätter w
eh’n im

 W
ind... 

 
 

D
en S

om
m

er tanzen
d verabschieden, den H

erbst tanze
nd b

egrüß
en 

Jew
eils: 

 
20 – 21.30 U

hr 
 



 
1  

Leitun
g:  

 
E

vam
aria S

iegm
und, T

anz un
d R

hythm
ikpäd

agogin aus O
berkochen 

O
rt: 

 
O

berkoche
n, R

up
ert-M

ayer-H
aus 

K
osten: 

 
pro A

b
en

d  € 5,-- 
In Z

usam
m

e
narb

eit m
it der K

ath. E
rw

achsen
enbild

un
g un

d d
er V

H
S

 O
berkochen. 

  9
.3

 
B
lo

c
k
flö

te
n
 s

p
ie

le
n
 fü

r E
rw

a
c
h
s
e
n
e
 

 9
.3

.1
 

B
lo

c
k
flö

te
n
k
re

is
 fü

r E
rw

a
c
h
s
e
n
e

 
 A

lle, die ein
e B

lockflöte sicher spielen kön
nen (S

opran-, A
lt-, T

enor- oder B
assflöte), 

sind h
erzlich eingela

de
n 

bei uns m
itzuspiele

n. W
ir spielen leichte bis m

ittelschw
ere

 
Literatur aus de

n verschieden
sten S

tilrichtungen und Ja
hrhu

nd
erten. 

 T
erm

ine:   
ab M

ontag, 9.1.12, 1
7.00 – 18.30 U

hr alle 1
4 T

a
ge  

Leitun
g:  

 
R

uth K
och 

O
rt:  

 
O

berkoche
n, K

lein
er S

aal d
er V

ersöhn
un

gskirche 
K

osten:  
 

€ 4.0
0 pro M

onat 
A

nm
eld

ung und Inform
ation

en bei F
rau R

uth K
och, T

el. 0
7364/5335. 

In Z
usam

m
e

narb
eit m

it der K
ath. E

rw
achsen

enbild
un

g. 
  9
.3

.2
 

B
lo

c
k
flö

te
n
e
n
s
e
m

b
le

 fü
r E

rw
a
c
h
s
e
n
e
 

 D
ieje

nig
en, die sich inte

nsiver m
it der B

lockflötenm
usik auseinan

dersetze
n m

öchten und
 

Lust hab
en, sich a

uch an
 etw

as schw
ierige Literatur hera

nzuw
a

ge
n, sind in u

nserem
 

F
lötene

nsem
ble herzlich w

illkom
m

en. E
s w

äre schön, aber nicht V
oraussetzung, w

e
nn

 
S

ie m
ehr als nur ein

e B
lockflöte b

eherrsche
n w

ürden. 
D

as B
lockflötenensem

ble w
irkt einige M

ale
 im

 Jahr m
usikalisch in G

ottesdiensten m
it, 

spielt bei m
editative

n A
nd

achten, fröhliche
n S

enioren
nachm

ittag
en u

nd beteiligt sich m
it 

an
deren m

usikalischen G
ruppen an K

onzerten. 
 T

erm
ine:   

ab D
ie

nstag, 10.1.12, 17.15 U
hr bis 18.4

5 U
hr.  

Leitun
g:  

 
R

uth K
och 

O
rt:  

 
O

berkoche
n, m

ittlerer Jugendraum
 d

er V
ersöhn

ungskirche 
K

osten: 
 

€ 5.0
0 pro M

onat 
A

nm
eld

ung und Inform
ation

en bei F
rau R

uth K
och, T

el. 0
7364/5335. 

W
er bei b

eid
en S

pielkreisen m
itspielen m

öchte, zahlt m
onatlich € 6.-. 

In Z
usam

m
e

narb
eit m

it der K
ath. E

rw
achsen

enbild
un

g. 
  9
.4

 
S
e
n
io

re
n
g
y
m

n
a
s
tik

 
 B

ew
egu

ng
 u

nd G
ym

nastik für K
örper und K

o
pf (G

ehirntraining) für S
eniorinne

n und
 

S
enioren 70+

. V
or allem

 die Lachm
uskeln w

erde
n trainiert! 

E
in da

uerh
aftes A

ng
eb

ot für D
am

e
n un

d H
erren, die F

reude an d
er B

ew
egun

g m
it 

G
leichgesinnten h

ab
en. 

 T
erm

ine:   
ab M

ittw
och, 11.1.1

2, 14.30 – 15.3
0 U

hr 
Leitun

g:  
 

K
äth

e G
o

nsior 
O

rt:  
 

O
berkoche

n, m
ittlerer Jugendraum

 d
er V

ersöhn
ungskirche 

  



 
2  9

.5
 

Ö
k
u
m

e
n
is

c
h
e
 B

ib
e
lw

o
c
h
e
 2

0
1
2
 

T
rä

n
e
n
 u

n
d
 B

ro
t – L

e
b
e
n
s
a
n
g
s
t u

n
d
 L

e
b
e
n
s
k
ra

ft 
 G

ehe
n 

oder 
W

andern 
in 

der 
N

atur 
schützt 

am
 

b
esten 

vor 
B

urnout 
sa

ge
n 

die
 

P
sycholo

gen. D
as stim

m
t, w

enn die B
ild

er der N
atur unsere S

eelen berü
hren. M

it vielen
 

B
ildern und M

etap
hern a

us der N
atur bringe

n viele P
salm

en seit Jahrtausenden von
 

Jahren unsere S
e

ele
n 

zum
 S

prechen. In 
den P

salm
e

n 
be

ge
gn

et einem
 

das 
ganze

 
P

an
oram

a 
m

enschlicher S
tim

m
un

ge
n. D

er 
M

ensch w
ird 

in 
alle

n 
seine

n 
H

öh
en u

nd 
T

iefen geschildert, und M
enschen finde

n sich auch h
eute noch in unterschiedlichen

 
S

ituatio
nen 

und 
P

h
asen

 
ihre

s 
Le

bens 
w

ied
er. 

D
er 

P
salter 

ist 
das 

G
ebetbuch

 
des 

Jud
entum

s und der C
hristen

heit. W
er sich m

it diesem
 G

ebe
tbuch

 d
er B

ibel b
efasst, w

ird 
m

erken, dass P
salm

en a
uch für heutige M

enschen ein
e H

ilfe zum
 G

laub
en un

d zum
 

Le
be

n sind. S
ie erschließ

en uns, w
orin das G

eheim
nis unse

res Leb
ens begründet lie

gt, 
näm

lich d
ass es in aller A

ngst ein Le
be

n aus G
ottes K

raft und seiner B
arm

herzigkeit ist. 
Jew

eils an einem
 A

b
end w

e
nden sich P

farrer A
ndreas M

acho u
nd P

farrer U
w

e Q
uast 

ein
em

 P
salm

 zu.      
T

erm
in: 

M
ontag, 30.0

1.20
12, P

salm
 13 – Lebe

nsan
gst, P

fr. A
ndreas M

acho, 
D

iensta
g, 31.01.2

01
2, P

salm
 27 – Le

benskraft, P
fr. U

w
e Q

uast 
 

jew
eils 20 U

hr 
O

rt: 
O

berkoche
n, R

up
ert-M

ayer-H
aus 

  Z
u
m

 A
b
s
c
h
lu

s
s
 d

e
r B

ib
e
lw

o
c
h
e
 

Ö
k
u
m

e
n
is

c
h
e
r F

ü
rb

ittg
o
tte

s
d
ie

n
s
t fü

r d
ie

 E
in

h
e
it d

e
r 

C
h
ris

te
n
  

 T
erm

in: 
S

on
ntag, 05.0

2., 18.0
0 U

hr,  
O

rt: 
O

berkoche
n, V

ersöh
nu

ngskirche 
A

m
 Ö

kum
enischen

 F
ürbittgottesdienst für die E

inheit der C
hristen w

irken ne
be

n der  
E

van
gelischen 

und 
K

ath
olische

n 
K

irchengem
ein

de
 O

berkoch
en

 a
uch 

die koptischen
 

C
hristen aus O

berkochen m
it. 

 In Z
usam

m
enarbeit m

it der K
ath. K

irche
ng

em
eind

e. 
  9
.6

 
W

e
ltg

e
b
e
ts

ta
g
 2

0
1
2
 – L

itu
rg

ie
 a

u
s
 M

a
la

y
s
ia

 

 
S
te

h
t a

u
f fü

r G
e
re

c
h
tig

k
e
it! 

„S
teht auf für G

erechtigkeit“ diese
n T

itel hab
en die F

raue
n aus M

alaysia ihrer 
G

ottesdie
nstordn

ung für de
n W

eltgebetstag 2012 geg
eben.  

 9
.6

.1
 

G
o
tte

s
d
ie

n
s
t zu

m
 W

e
ltg

e
b
e
ts

ta
g
  

 
m

it In
fo

rm
a
tio

n
e
n
 ü

b
e
r M

a
la

y
s
ia

 
 D

ie m
alaysischen F

rau
en schreiben in ihrer Liturgie, dass sie den F

ried
en lieb

en. D
as 

Z
usam

m
enlebe

n 
in 

F
rieden 

vo
n 

M
enschen 

m
it 

so 
unterschiedlichen 

K
ulture

n 
u

nd
 

R
eligion

en aus so viele
n V

ölkern ist eine groß
e H

era
usforderung, die im

 Land M
ala

ysia
 

ge
ge

nw
ärtig 

zu 
g

elinge
n 

scheint. 
D

och 
die 

V
erfasserinnen 

pran
gern 

U
ngleichh

eit, 
U

ngerechtigkeit, 
K

orruption, 
G

ier 
un

d 
G

ew
alt 

in 
ihrer 

G
esellschaft 

a
n. 

D
ie

 



 
3  

W
eltgebetstagsfraue

n h
aben in ihrer Liturgie eine

n W
eg gefun

den, U
ngerechtigkeiten, 

die „zum
 H

im
m

el schreien“, an
zuprang

ern: S
ie lassen die B

ib
el sprechen. 

 T
erm

in: 
F

reitag, 02.03.1
2, 19.00 U

hr 
O

rt: 
O

berkochen, V
ersöhnun

gskirche 
M

it anschließ
en

dem
 B

eisam
m

ensein im
 C

hristian-H
ornb

erge
r-S

aal. 
In Z

usam
m

enarbeit m
it der K

ath. K
irche

ng
em

eind
e. 

  9
.6

.2
 

W
e
ltg

e
b
e
ts

ta
g
 fü

r K
in

d
e
r 

 
W

e
ltg

e
b
e
ts

ta
g
s
la

n
d
 M

a
la

y
s
ia

 
 …

 
ein 

N
achm

ittag 
m

it 
S

ing
en, 

S
pielen, 

B
asteln 

und 
G

eschichte
n 

h
ören 

rund 
um

 
M

alaysia. 
A

ls 
A

bschluss 
un

d 
H

öhep
unkt 

des 
N

achm
ittags 

w
ird 

ein 
kind

gerechter 
G

ottesdie
nst stehen, in de

n die A
ktivitäten des N

achm
itta

gs m
it eingebracht w

erden. 
 T

erm
in:  

F
reitag, 02.03.1

2, 14 U
hr 

O
rt:  

O
berkochen, R

u
pert-M

ayer-H
aus un

d Jugen
dräum

e der V
ersöhnungskirche   

Leitun
g:  

B
rigitte H

ug m
it T

eam
  

In Z
usam

m
enarbeit m

it der K
ath. K

irche
ng

em
eind

e. 
  9
.7

 
E
in

 A
b
e
n
d
 m

it T
e
x
te

n
 u

n
d
 L

ie
d
e
rn

 v
o
n
 K

u
rt M

a
rti 

 
L
ie

b
e
 G

e
m

e
in

d
e
! W

ir b
e
fe

h
le

n
 z

u
 v

ie
l, w

ir g
e
h
o
rc

h
e
n
 

 
 z

u
 v

ie
l, w

ir le
b
e
n
 z

u
 w

e
n
ig

!“ 
 D

iese Z
eilen

 stam
m

en von ihm
, dem

 bekan
ntesten reform

ierten P
farrer der zw

eite
n

 
H

älfte des 20. Jahrhund
erts. S

ein 19
67 erschiene

ner G
edichtba

nd „Leich
enre

den“, in
 

dem
 sie e

nthalten sind, ist he
ute noch gen

au so hera
usfordernd w

ie d
am

als. E
r spricht 

ein
e m

a
nchm

al zornige
 provozieren

de, m
a

nchm
al lieb

evolle S
prache, die das R

echt auf 
Le

be
n im

 N
am

en dessen, d
er T

od
e auferw

eckt, einklagt. 
 „D

a
s
 k

ö
n
n
te

 m
a
n
c
h
e
n
 h

e
rre

n
 s

o
 p

a
s
s
e
n
 

w
e
n
n
 m

it d
e
m

 to
d
e
 a

lle
s
 b

e
g
lic

h
e
n
 

d
ie

 h
e
rrs

c
h
a
ft d

e
r h

e
rre

n
 

d
ie

 k
n
e
c
h
ts

c
h
a
ft d

e
r k

n
e
c
h
te

  

b
e
s
tä

tig
t w

ä
re

 fü
r im

m
e
r“ 

 D
ieses O

sterlied hat E
inga

ng in unsere G
esa

ng
bücher gefunde

n. 
S

eit 
198

3 
ist 

K
urt 

M
arti 

freier 
S

chriftsteller. 
S

ein 
um

fan
greiches 

literarisches 
W

erk 
um

fasst 
E

rzählu
ng

en, 
einen 

R
om

an, 
G

e
dichte, 

T
ag

bücher 
un

d 
E

ssays. 
In 

seine
n

 
P

redigten
 u

nd A
ufsätzen, G

ed
ichten, Liedern u

nd
 A

p
horism

en erw
eist sich M

arti als ein
 

en
ga

gierter un
d kritischer P

oet u
nd

 A
utor, der sich selbst zw

ischen K
irche u

nd
 T

he
olo

gie
 

ein
erseits und er Literatur an

dererseits verortet. 
E

r 
w

urde 
vielfach 

ausg
ezeichnet: 

1
99

7m
it 

dem
 

K
urt-T

ucholsky-P
reis 

für 
sein 

G
esam

tw
erk, 202 m

it dem
 K

arl-B
arth-P

reis für sein „theopoetisches W
erk, 2005 m

it d
em

 
B

erner B
uchpreis un

d ebe
nfalls m

it dem
 P

redigtpreis der D
eutsch

en W
irtschaft A

G
 für 

das 
Leb

ensw
erk. 

E
r 

ge
hört 

heute 
zu 

de
n 

bede
utendsten 

d
eutschsprachige

n
 

G
ege

nw
artsautore

n d
er S

chw
eiz. 

 T
erm

in:  
F

reitag, 14.03.1
2, 19.30 U

hr 



 
4  O

rt: 
O

berkochen, V
ersöhnun

gskirche C
hristan-H

ornb
erger-S

aal 
Leitun

g:  
W

ilfried K
rüger 

K
osten: 

€ 5.00  
In Z

usam
m

e
narb

eit m
it der K

ath. E
rw

achsen
enbild

un
g un

d d
er V

H
S

 O
berkochen. 

       


